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Rennbericht 3. Rennabend 5. Juni 2024 
 
Zumsteg gewinnt, Burger gestürzt   
 

Mit dem Sieg von Nicola Zumsteg (Gansingen) in der Hauptkategorie ging das dritte 

Brugger Abendrennen der laufenden Saison zu Ende: Pech hatte Joel Burger (Sulz). Der 

die Saisonwertung Anführende wurde in der zweitletzten Runde in einen Sturz verwickelt 

und musste zum Röntgen ins Spital. 

Der noch im Junioren/U19-Alter steckende Nicola Zumsteg liess sich weder von den 

auch am dritten Abendrennen gestarteten Elite-Fahrern und von den Amateuren 

beeindrucken. Vielmehr war Zumsteg immer wieder dabei, wenn im schnellen, mit 

einem Stundenmittel von über 47 km/h gefahrenen Rennen ein Vorstoss lief. Die 

Flüchtlinge wurden zwar immer wieder gestellt. Aber sobald wieder ein Angriff gefahren 

wurde, war Maurer-Lehrling Zumsteg wieder dabei. So sammelte Zumsteg fleissig 

Punkte. Dass Zumsteg als starker Roller auffiel überraschte deshalb, weil der Gansinger 

von seiner Körpergrösse und dem Gewicht her eher ein Bergfahrer ist. «Ich liebe es 

immer noch, wenn es bergauf geht. Aber ich habe etwas Gewicht zugelegt und bin 

auch etwas grösser, weshalb es mir auch auf der Ebene recht gut rollt», stellte Zumsteg 

nach seinem Sieg fest. In der Endphase unternahm Zumsteg noch einen Vorstoss mit 

dem Mountain-Biker Ursin Spescha. Der Bündner lag wenige Runden vor Schluss des 

über 60 Umgänge führenden Rennens punktemässig mit Zumteg gleichauf. Dann 

konnte Zumsteg jedoch nochmals zusetzen und holte sich mit einem Vorsprung von 

zwei Punkten den Sieg im Hauptrennen im Brugger Schachen.  

Burger im Pech  

Pech hatte zwei Runden vor Schluss Joel Burger. Der Sulzer, der das erste Abendrennen 

gewonnen hatte und sich am Mittwoch noch Chancen auf den dritten Rang 

ausrechnen konnte, war in einen Sturz verwickelt und konnte das Rennen nicht mehr 

fortsetzen. Burger hatte punktemässig jedoch auch fleissig Zähler gesammelt und 

wurde so im sechsten Rang des Tagesklassements klassiert. Burger führt die 

Saisonwertung im Brugger Schachen an. Ob der Sulzer diese Spitzenposition 

verteidigen kann, dürfte davon abhängen, was das Röntgen im Spital gebracht hat. 

Wenn Burger etwas gebrochen hat, dürfte er wohl einige Zeit nicht mehr an den 

Brugger Abendrennen teilnehmen können.  

Bieber gewinnt bei den Frauen, Emmenegger bei Anfängern und Junioren  

Das Rennen der Anfänger und Junioren wurde von Lars Emmenegger (Kaisten) 

gewonnen. Er war mit dem Rennrad von seinem Lehrort im Baselbiet nach Brugg 

gefahren. «Da hatte ich bereits 40 km zurückgelegt». Emmenegger war nicht etwa 

müde, sondern vielmehr richtig eingefahren. So wurden die mit einer Vorgabe 

gestarteten Anfänger und Frauen von den Junioren und vor allem von Emmenegger 

rasch gestellt.  
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Die Frauen bestritten ein nur ein reserviertes Ausscheidungsrennen. Da holte sich die 

Deutsche Helena Bieber den Sieg. Sie gewann vor der Triathletin Marilena Kuster vor 

Fiona Klien.  

Keine neuen Siegergesichter gab es in den beiden Schülerrennen. Diego Imhof 

(Gränichen) gewann in der älteren Schülerkategorie zum dritten Male. Sein um zwei 

Jahre jüngerer Bruder Nico Imhof steht dem nichts nach: Er gewann bei den jüngeren 

Schülern ebenfalls zum dritten Male.  

 

Ergebnisse 3. Brugger Abendrennen 5. Juni 2024:  

Elite/Amateure: 1. Nicola Zumsteg (Gansingen) 57,6 km in 1:12:57 (47,375 km/h), 49 

Punkte, 2. Ursin Spescha (Chur) 47, 3. Luca Schätti (Horgen) 21, 4. Robin Kull (Villmergen) 

16, 5. Iwan Hasler (Gipf-Oberfrick) 16, 6. Joel Burger (Sulz) 15, 7. Leandro Schleuniger 

(Würenlos) 15, 8. Cyrill Steinacher (Sulz) 15,9. Joel Roth (Kölliken) 13, 10. Manuel Zobirst 

(Rupperswil) 12.  

Anfänger/Junioren/Frauen: 1. Lars Emmenegger (Kaisten) 20,16 km in 26:26 (45,76 

km/h) 29 Punkte, 2. Max Priemer (Gansingen) 23, 3. Florian Hochuli (Pfaffnau) 17, 4. 

Helena Bieber (De/1. Frau) 13, 5. Luca Duell (Aarau) 10, 6. Lukas Widmer (Gränichen) 

7.  

Frauen: Ausscheidungsrennen: 1. Helena Bieber (De), 2. Marilena Kuster (Eschenbach), 

3. Fiona Klien (De), 4. Michelle Stark (Schneisingen), 5. Annika Liehner (Wetzikon), 6. 

Laura Emmenegger (Kaisten).  

Schüler: Jahrgänge 2010 und 2011: 1. Diego Imhof (Gränichen) 9,6 km in 15:27 (37,282 

km/h), 27 Punkte, 2. Nils Graf (Affoltern a/A) 18, 3. Aaron Müller (Wittnau) 11, 4. Levi 

Flückiger (Gansingen) 1, 6. Elio de Mey (Affoltern a/A) 0.  

Jahrgänge 2012 und jünger: 1. Nico Imhof (Gränichen) 5,76 km in 10:40 (32,4 km/h), 13 

Punkte, 2. Ladina Meier (Niederweningen/1. Mädchen) 6, 3. Jill Steffen (Gränichen) 6, 

4. Alena Zumsteg (Gansingen) 4, 5. Lionel Felber (Seon) 4, 6. Binyamin Mathis 

(Niederweningen) 1.   

 

August Widmer  


